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Tabelle 1 
 
 
 

Erläuternde Anmerkungen zu Tabelle 1: 
 
Durch eine methodische Anpassung bei der Berechnung der monatlichen Konjunkturstatistik im 
Produzierenden Bereich ist es seit dem Berichtsmonat Jänner 2010 möglich, 100% der 
Gesamtproduktion Österreichs und damit alle Unternehmen des Produzierenden Bereichs 
(Grundgesamtheit) zu erfassen. Die entsprechenden Hauptergebnisse werden in der Tabelle 1a 
präsentiert. 
Die in der Tabelle 1b dargestellten Ergebnisse basieren hingegen auf primärstatistischen Daten der 
Konjunkturstatistik im Produzierenden Bereich, in die all jene Unternehmen einbezogen werden, die 
eine Beschäftigtengrenze (20 und mehr Beschäftigte) und/oder eine Umsatzgrenze (eine Million Euro 
und mehr Umsatzerlöse) überschreiten. Diese Ergebnisse repräsentieren wie bisher etwa 90% der 
österreichischen Gesamtproduktion des jeweiligen Wirtschaftszweiges.  
 
Q: STAT.- 'G' .... geheim; - '-' .... Wert nicht vorhanden; - '0' .... Wert ist 0 oder < publikationsfähiger 
Wert; - '·' .... Wert unbekannt/nicht sinnvoll; '···' .... Wert liegt noch nicht vor 
 
 
1) Stand am Monatsende. 

2) Selbständige (Tätige Inhaber und mithelfende Familienangehörige) und unselbständig 

Beschäftigte (Angestellte, Arbeiter, Lehrlinge und Heimarbeiter). 

3) Angestellte, Arbeiter, Lehrlinge und Heimarbeiter. 

4) ohne Heimarbeiter. 

5) Bruttogehälter und -löhne (einschl. Lehrlingsentschädigungen) und Heimarbeiterentgelte. 

6) einschließlich Lehrlingsentschädigungen. 

7) einschließlich Lehrlingsentschädigungen, jedoch ohne Heimarbeiter. 

8) EI = Auslandsumsatz x 100 / Gesamtumsatz.  

9) U/usB = Umsatzerlös insgesamt / unselbständig Beschäftigte. 

10) BG/Ang. = Bruttogehälter / Anzahl der Angestellten (ohne Lehrlinge). 

11) BL/Arb. = Bruttolöhne / Anzahl der Arbeiter (ohne Lehrlinge und Heimarbeiter). 

12) SZ/usB = Brutto-Sonderzahlungen insgesamt / Anzahl der unselbständig Beschäftigten 

(einschließlich Lehrlinge und Heimarbeiter). 

13) ohne Arbeitsstunden der Heimarbeiter. 

14) nur ausgewählte ÖNACE 2008- -Abt./Grp. (13, 14, 17, 20, 24 bis 30, 32.5, 33.2, 41 bis 43)). 

15) Produktionswerte nach dem Aktivitätsansatz, d.h. materielle und immaterielle Leistungen im 

Sinne der Güterliste 1 und 2. 

16) Eigenproduktion für den Absatz plus Eigenproduktion für unternehmensinterne Lieferungen 

und Leistungen plus durchgeführte Lohnarbeiten. 

17) ohne unternehmensinterne Lieferungen und Leistungen jedoch inklusive der abgesetzten 

Güter aus vergebener Lohnarbeit. 

18) Auf Anfrage können die einzelnen Tabellen der Firmennachrichten auch im Excel-Format zur 

Verfügung gestellt werden. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Rechenhaftigkeit auf 

Grund von allfällig geheim gehaltenen Zellen eingeschränkt ist.  



 



 
 
 
 
 

Tabelle 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erläuternde Anmerkungen zu Tabelle 2: 
 
 

 
Die in der Tabelle 2 dargestellten Ergebnisse basieren auf primärstatistischen Daten der 
Konjunkturstatistik im Produzierenden Bereich, in die all jene Unternehmen einbezogen werden, die 
eine Beschäftigtengrenze (20 und mehr Beschäftigte) und/oder eine Umsatzgrenze (eine Million Euro 
und mehr Umsatzerlöse) überschreiten. Diese Ergebnisse repräsentieren wie bisher etwa 90% der 
österreichischen Gesamtproduktion des jeweiligen Wirtschaftszweiges.  
 
 
Q: STAT.- 'G' .... geheim; - '-' .... Wert nicht vorhanden; - '0' .... Wert ist 0 oder < publikationsfähiger 
Wert; - '·' .... Wert unbekannt/nicht sinnvoll; '···' .... Wert liegt noch nicht vor 
 
 
1) Güteransatz … nur charakteristische Produktion, d.h. Aggregation über alle gleichartig 

klassifizierten Güter, unabhängig von der Klassifikation der sie erzeugenden Meldeeinheiten. 

2) Technische Gesamtproduktion .... alle zum Verkauf an Dritte oder zur Weiterverarbeitung in 

einer anderen Einheit desselben Unternehmens bestimmten, selbst (oder im Lohnauftrag des 

Unternehmens) hergestellten Erzeugnisse, bestehend aus den Produktionsarten: 

Eigenproduktion für den Absatz bestimmt plus Eigenproduktion für unternehmensinterne 

Lieferungen und Leistungen plus durchgeführte Lohnarbeit. 

3) Abgesetzte Produktion ... die bis Ende der Berichtsperiode realisierten Verkäufe an Dritte 

(nicht unternehmensinterne Lieferungen und Leistungen!) 

4) Auf Anfrage können die einzelnen Tabellen der Firmennachrichten auch im Excel-Format zur 

Verfügung gestellt werden. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Rechenhaftigkeit auf 

Grund von allfällig geheim gehaltenen Zellen eingeschränkt ist.  



 



 



 
 
 
 
 

Tabelle 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Erläuternde Anmerkungen zu Tabelle 3: 

 
 
Die in der Tabelle 3 dargestellten Ergebnisse basieren auf primärstatistischen Daten der 
Konjunkturstatistik im Produzierenden Bereich, in die all jene Unternehmen einbezogen werden, die 
eine Beschäftigtengrenze (20 und mehr Beschäftigte) und/oder eine Umsatzgrenze (eine Million Euro 
und mehr Umsatzerlöse) überschreiten. Diese Ergebnisse repräsentieren wie bisher etwa 90% der 
österreichischen Gesamtproduktion des jeweiligen Wirtschaftszweiges.  
 
 
Q: STAT.- 'G' .... geheim; - '-' .... Wert nicht vorhanden; - '0' .... Wert ist 0 oder < publikationsfähiger 
Wert; - '·' .... Wert unbekannt/nicht sinnvoll; '···' .... Wert liegt noch nicht vor 
 
 
1) Güteransatz … nur charakteristische Produktion, d.h. Aggregation über alle gleichartig 

klassifizierten Güter, unabhängig von der Klassifikation der sie erzeugenden Meldeeinheiten. 

2) Abgesetzte Produktion ... die bis Ende der Berichtsperiode realisierten Verkäufe an Dritte 

(nicht unternehmensinterne Lieferungen und Leistungen!) 

3) Auf Anfrage können die einzelnen Tabellen der Firmennachrichten auch im Excel-Format zur 

Verfügung gestellt werden. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Rechenhaftigkeit auf 

Grund von allfällig geheim gehaltenen Zellen eingeschränkt ist.  
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